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Zitat von Traci

Nichtsdestotrotz die Info: Ich hatte diese Woche meinen Termin beim Amtsarzt, habe
wirklich jeden noch so klitzekleinen Fliegenschiss auf dem Fragebogen angegeben (und
das war nicht wenig, der Bogen war vollgekritzelt bis zum Rand)

Gut, dass du die Sache gut überstanden hast! Aber eine kluge Strategie ist das nicht. Man muss
offene Auskünfte darüber geben, wonach man gefragt wird, aber auch nur und ausschließlich
darüber. Es ist immer gefährlich, von sich aus zusätzliche Informationen an eine Instanz zu
geben, die nicht auf deiner Seite steht (der Amtsarzt ist der Arzt des Dienstherren), die aber für
dich wichtige Entscheidungen trifft. Deshalb muss man solche Fragen immer sehr sorgfältig
lesen und durchdenken, und sie so eingeschränkt wie möglich verstehen.

Nele

1
https://www.lehrerforen.de/thread/34760-langfristige-konsequenzen-von-verschwiegenen-erkrankungen-beim-
amtsarzt/?postID=304591#post304591

https://www.lehrerforen.de/wcf/index.php?page=Thread&postID=304587#post304587
https://www.lehrerforen.de/thread/34760-langfristige-konsequenzen-von-verschwiegenen-erkrankungen-beim-amtsarzt/?postID=304591#post304591
https://www.lehrerforen.de/thread/34760-langfristige-konsequenzen-von-verschwiegenen-erkrankungen-beim-amtsarzt/?postID=304591#post304591

